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Starker Siegeswille - aber nicht mit der Brechstange 
Geschwächt um gestandene Stammspieler waren die 
Erwartungen des VfR im Biebricher Turnier nicht hoch 
angesetzt. 
Ein Lernturnier sollte werden, ein Turnier bei dem auch die 
vermeintlich schwächeren VfR Spieler zum Einsatz 
kommen sollten.
Doch als dann auch noch Ando kurzfristig ausfiel, wurde 
Samir nachnominiert. Dies weckte neue Hoffnungen und 
es kam anders als geplant nicht zu einem Lernturnier.

Die Wettquoten im ersten Spiel gegen den späteren Turniersieger Germania Wiesbaden standen 
klar gegen den VfR. So war der Endstand mit 0:2 keine große Überraschung.
In diesem Spiel spielten sich insbesondere Torwart Elias und Libero Konrad warm und wuchsen im 
späteren Turnierverlauf über sich hinaus.

Unser Ausgleichstreffer in der letzten Sekunde im zweiten Spiel gegen den VfB Unterliederbach 
ließ Trainer, Spieler und Eltern für eine weitere Steigerung im Turnierlauf hoffen.
In diesem Spiel vermissten wir um so mehr die fehlenden Spieler:
Das Mittelfeld wirkte träge, ohne Spiellust und keine Spur von guten Kombinationen. Stürmer Lu 
musste hinten aushelfen und fehlte im Gegenzug im Sturm.

Unsere Jungs steigerten sich jedoch von Spiel zu Spiel. Ein klares 2:0 gegen den FC Naurod 
sorgte für neue Begehrlichkeiten. Besonders Melvin sorgte als offensiver Abwehrspieler für den 
dringend benötigten  Schwung im VfR Spiel, während Konrad  in der Liberoposition den 
gegnerischen Stürmern keinen einzigen Ball überließ. 
Gekonnt putze er jeden Ball weg und brachte die Gegner fast zur Verzweiflung. So kam ein 
abgewehrter Ball weit in den Sturm zu Oli, der fast zum Torschuss kam.

Jetzt war sogar der Einzug ins Halbfinale möglich. Sollten im nächsten Spiel die Germania und 
Unterliederbach nicht unentschieden spielen, würde uns ein Sieg im letzten Spiel gegen die SG 
Orlen reichen.

F2-Junioren 

VfR  - Germania Wiesbaden        0:2 

VfB Unterliederbach - VfR          1:1   

FC Naurod - VfR                          0:2 

VfR - SG Orlen                             0:0

Spieler:  

Elias (TW), Christian, Jacob, Konrad, Louis, Lucian, 
Melvin, Oliver, Samir



Als dann Germania Wiesbaden klar das Spiel dominierte und mit 2:0 gegen Unterliederbach 
gewann, wollten unsere Spieler unbedingt das nächste Spiel gegen die SG Orlen für sich 
entscheiden; ein Siegeswille, der sich gefährlich negativ auf das Spiel auswirken kann.

Der VfR konnte den Anpfiff kaum abwarten und startete stürmisch ins Spiel gegen die Orlener.
Gekonnt wurde der Ball nach vorne gespielt, und dem Gegner blieb kaum Raum für eigene 
Aktionen. Die Jungs von der SG Orlen waren sichtlich überrascht vom starken Auftritt des VfR und 
ließen sich weit in die eigene Hälfte zurückdrängen.

Dich die Minuten verstrichen und trotz Einbahnstraßenfussball wollte der so sehr gewünschte 
Führungstreffer einfach nicht fallen. 
Der gegnerische Torwart stand sicher im Tor und jeder noch so gute Schuss wurde pariert.
Dies brachte die siegeswilligen VfR Spieler fast zur Verzweiflung.

Mit allen Mitteln wurde jetzt versucht ein Tor zu erzielen: ein Tor und der VfR ist im Halbfinale. Wer 
hätte das gedacht (!) 
Doch langsam verstrichen die Hoffnungen; mit der Brechstange versuchte jetzt der VfR doch noch 
einen Treffer zu erzielen. Christian und Lu probierten von der Mittellinie ihr Glück, während Samir  
zweimal dem starken Torwart gegenüberstand und beinahe getroffen getroffen hätte.

Am Ende blieb es beim 0:0 und alle weiteren Hoffnungen schwanden wie sie gekommen waren.

Ein taktischer Fehler in der Aufstellung verbunden mit dem zu starken Siegeswillen waren 
letztendlich entscheidend. 

Ein starker sechster Platz in der Gesamtwertung kann sich jedoch auch sehen lassen...

Kurzwertung der Einzelspieler:

Elias:        meisterhafte Leistung; hat gezeigt, dass er dazu gehört
Konrad:    enormes Laufpensum, kein Weg war ihm zu schade
Lu:            wie immer eine gekonnte Leistung
Melvin:      auf dem besten Weg ein Star zu werden
Christian:  ein Spieler, der in keiner Mannschaft fehlen darf
Jacob:       Solide Leistung
Oliver:       hat sich im Sturm erprobt
Louis:        gewinnt immer mehr Erfahrung
Samir:       stets klasse, alle VfR Tore erzielt

(HD)


